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Spiel – mit – mir – Wochen 2025
Auch dieses Jahr nahmen vom 07. bis 25. 
Juli viele Kinder mit großer Begeisterung 
an den Spiel-mit-mir-Wochen unter der 
Leitung von Hannah-Lena Malleier und 
Sarah Mayer teil. Das 10-köpfige Team 
sorgte für viel Spaß und Abwechslung 
in der Ferienzeit. 

Ein großes DANKESCHÖN gilt all den 
Gasthäusern und der Achenküche des 
Sozialzentrums s*elsbethen für die 
köstliche Verpflegung, der Mittelschu-
le Hopfgarten für die Räumlichkeiten 
und all den anderen Partner*innen und 
Sponsor*innen, die uns finanziell und 
praktisch unterstützt haben.

 
Vielen Dank an alle Mitwirkenden: 
LJ Hopfgarten, Förster der Marktgemein-
de Hopfgarten, Base Wörgl, UTC Itter, 
BMK Itter, Tanz dich fit Itter, Bergrettung 
Hopfgarten, Rettung Sölllandl

sowie an alle Sponsoren: 
Tirol Milch, Anton Pletzer Installationen, 
Kufgem, Raiffeisen-Lagerhaus Hopf-
garten-Wörgl, Milchbuben, Neuschmied 
Holz, Klafs, Der Gärtner Laiminger, Foh-
ringer Spezial-Transporte, Fensterportal 
ELR, Sulzenbacher, Decker Tischlerei, 
APL Apparatenbau, Hauser Landtechnik, 
Elektro Biedermann, Nimo Automobi-
le, Metallbau Thomas Feller, Autohaus 

Rudolf Fuchs, KFZ Antretter, Holz-
bau Hetzenauer, Land Tirol Abteilung 
GA-Fachbereich Familie, Gemeinden 
Hopfgarten und Itter, Raiffeisenbank, 
Sparkasse und Volksbank 

und zu guter Letzt an unsere 
engagierten Betreuerinnen und 
Betreuer:
Dank euch wurden die Spiel-mit-mir-
Wochen auch dieses Mal wieder zu einem 
unvergesslichen Erlebnis.

Sarah & Hannah–Lena

Ein herzliches Dankeschön!
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei 
der Gemeinde Itter und dem Tourismus-
verband bedanken, dass wir unser Früh-
förderungsfest der Lebenshilfe heuer in 
Itter feiern durften.

Für unseren Florian war es ein ganz be-
sonderer Tag – sein letztes Frühförde-
rungsfest. Nun geht die Reise weiter 
zu den Heilpädagogen. Wir sind sehr 
dankbar, dass wir diesen Moment in so 
schöner Umgebung am Ritterspielplatz 
und mit so viel Unterstützung erleben 
durften. Die anwesenden Familien hatten 
viel Spaß und fühlten sich sehr wohl. Ein 
großes Dankeschön auch an die Itterer 
Bäuerinnen sowie an enge Freunde für 
die liebevoll gebackenen Kuchen und die 
Unterstützung bei der Verpflegung. 

Mit lieben Grüßen
Katharina, Christoph, Philipp, 

Florian und Fabian Thaler
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S * E L S B E T H E N  H O P F G A R T E N / I T T E R

Neues aus dem Sozialzentrum s*elsbethen 
Hopfgarten/Itter

Landesrätin Hagele zu Besuch im Sozial- 
zentrum s*elsbethen Hopfgarten/Itter 
Im April besuchte die Gesundheitslan-
desrätin Cornelia Hagele das Sozialzent-
rum s*elsbethen. Bei einer gemeinsamen 
Führung mit unseren beiden Standort-
bürgermeistern Paul Sieberer und Roman 
Thaler ließ sich LR Hagele das Hausgemein-
schaftsmodell erklären. Sie war begeistert 
von den großen Vorteilen eines „alltags-
nahen Wohnens“ in der Hausgemeinschaft. 
Pflegedienstleiter Jakob Eder erklärte, dass 
diese individuelle Betreuungsform vor al-
lem für die Bewohner*innen äußerst vor-
teilhaft ist und für die Mitarbeiter*innen 
ein besonders angenehmes Arbeiten er-
möglicht. Diese Vorteile sind bei der Perso-
nalgewinnung sehr wichtig, was sich auch 
in der 98%-igen Jahresauslastung aller 75 
Bewohnerbetten niederschlägt. Heimleiter 
Christian Glarcher verwies auf die großen 
Synergieeffekte für die Einwohner der Re-
gion, welche sich durch die unmittelbare 
Zusammenarbeit des Sozialzentrums mit 
dem Sozial- und Gesundheitssprengel 
Hopfgarten/Itter am selben Standort er-
gibt. Im Anschluss wurde über die aktu-
ellen Herausforderungen im Bereich der 
Pflege und Betreuung diskutiert. Neben 
der brisanten Personalsituation wurden 

mögliche Optionen bei der fachärztlichen 
(u.A. psychiatrischen) Vor-Ort-Betreuung 
von Pflege- und Betreuungseinrichtungen 
besprochen. 

Besuch der LJ Itter und Übergabe 
Blumentrog 
Vielen Dank der Landjugend Itter für den 
selbstgemachten Blumentrog, der nun 
unseren Haupteingang verschönert! 

Mitarbeiterfeier  
Der erste Teil des besten Teams, welches 
man sich nur wünschen kann, traf sich 
am 25.6.2025 zum Mitarbeiterfrühstück 
im Landhotel Schermer in Westendorf. 
Auch Bürgermeister Paul Sieberer und 
Bürgermeister Roman Thaler schauten 
vorbei und bedankte sich mit Pflege-
dienstleiter Jakob Eder und Heimleiter 
Christian Glarcher bei den anwesenden 

Komm sing Mit –
die nächsten Termine:

02. September, 07. Oktober und  
04. November 2025 um 15:00 Uhr   

im Mehrzwecksaal des
Sozialzentrum s*elsbethen 

Änderungen vorbehalten

Bürgermeister Roman Thaler und  
Landesrätin Cornelia Hagele

Florian Schipflinger, Simon Schipflinger, Florian Horngacher,  
Patrick Sieberer und Elias Pfister

Mitarbeiterfeier
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Teammitgliedern für ihren großartigen 
Einsatz, gratulierte zu runden Geburts-
tagen, Dienstjubiläen und Pensionierun-
gen. Der zweite Teil des besten Teams 
vom Sozialzentrum s*elsbethen traf sich 
am 02.07.2025 im Gasthof Fuchswirt in 
der Kelchsau zu Köstlichkeiten vom Grill. 
Nach einer Neuübernahme des Fuchs-
wirtes waren natürlich alle besonders 
neugierig und somit begrüßten wir hier 
auch doppelt so viele Mitarbeiter*innen 
wie zum Frühstück. Auch hier gab es wie-
der runde Geburtstage, Dienstjubiläen 
und Pensionierungen zu feiern und or-
dentlich hoch leben zu lassen. Heimleiter 
Glarcher Christian und Pflegedienstleiter 
Eder Jakob überreichten die wunder-
schönen Blumensträuße und Glückwün-
sche. Besonders gefreut hat uns, dass 
auch Bürgermeister Sieberer und Bür-
germeister Thaler Zeit gefunden haben, 
auf einen Ratscher vorbeizuschauen.

Ein Hochbeet entsteht 
In den letzten Wochen gab es von den 
dritten Klassen der Mittelschule Hopf-
garten einige Sozialprojekte, die auch 
in unserem Haus durchgeführt wurden.
Am vorletzten Schultag baute die Klasse 
3b mit vier Buben und zwei Elternteile 
ein Hochbeet bei uns im Sonnengarten 
auf. Es wurde gehämmert, gehobelt und 
gebohrt.
Vielen Dank an unsere Sponsoren, ohne 
deren Spenden das Projekt nicht möglich 
gewesen wäre: Holzbau Feller, Lagerhaus 
Hopfgarten, Bau.tec Seiwald, Sunnseit 
Hütte und Gärtnerei Sulzenbacher!  

Rollstuhlpicknick an der 
Achenpromenade  
Geht nicht, gibt es nicht! Unter diesem 
Motto verbrachten am 09.07.2025 rund 
20 Bewohner*innen und dazugehörige 
Mitarbeiter*innen des Sozialzentrums 
s*elsbethen einen ganz besonderen Tag 
an der Achenpromenade in Richtung Sal-
venaland Hopfgarten. Dem Regen und 
den herbstlichen Temperaturen wurde 
mit warmer Kleidung, Regenschutz und 
viel guter Laune getrotzt. Beim Rollstuhl-
picknick entlang der Kelchsauer Ache 
wurde die Natur hautnah erlebt. Gemüt-
lich ging es im Rollstuhl am Wasser ent-
lang – frische Luft, grüne Wiesen, bunte 
Blumen und gute Gespräche sorgten für 
beste Stimmung. Ziel war das Restaurant 

„Michele“ im Salvenaland, wo auf der 
überdachten Terrasse ein liebevoll vor-
bereitetes Picknick stattfand. Bei Muffins, 
frischem Obst, Kaffee, Eis und Geträn-
ken genossen alle die gemeinsame Zeit. 
„So ein Ausflug bringt Freude und ver-
bindet“ hörte man an den Tischen. Ein 
gelungener Tag, der noch lange in Er-
innerung bleiben wird. Solche Veranstal-
tungen schaffen nicht nur willkommene 
Abwechslung im Alltag, sondern stärken 
das Gemeinschaftsgefühl und fördern 
das Miteinander. Es geht nicht darum, 
wie schnell man unterwegs ist – sondern 
dass man gemeinsam unterwegs ist! Der 
nächste Ausflug ist schon in Planung.

Gabriele Hauser

Ein Hochbeet entstand mit der Unterstützung der Mittelschule Hopfgarten.

Rollstuhlpicknick
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Frische Kartoffeln  
vom Vordernasenhof

ab sofort erhältlich im Hofladen!

Auch bei uns in Itter am 
Vordernasenhof gibt es un-
gespritzte, unbehandelte 
Kartoffeln der Sorte „Erika“ 
(mittelfest kochend) aus eige-
nem Anbau.

Ungespritzt & aus eigenem 
Anbau:  Unsere Kartoffeln 
wachsen mit viel Liebe und 
ganz ohne chemische Spritz-
mittel – für natürlichen Ge-
schmack und beste Qualität.

Vordernasenhof - Direktver-
kauf in unserem Hofladen 
oder auf Bestellung erhält-
lich, solange der Vorrat reicht 
– einfach vorbeikommen und 
mitnehmen! Telefon: (0660) 
86 16 848 oder (0680) 31 36 237

Jetzt probieren und den Un-
terschied schmecken! 

Regional. Natürlich. Gut.

N Ä HERE  INFORM ATIONEN  IM GEMEINDE A MT.

Sammeltag:	 02.10.2025
Uhrzeit:	 15:30 – 17:00 Uhr
Ort:	 Dorfplatz
Was gehört zu den Problemstoffen?
ALTÖL mineralisch 
Motor-, Getriebe- und Hydrauliköl, Heiz- und Mineralöl

BATTERIEN 
Trockenbatterien aus elektronischen Geräten 
Lithiumbatterien aus elektronischen Geräten  
Autobatterien / Bleiakkumulatoren von PKWs, Traktoren

DISPERSIONSFARBEN 
Dispersionen, mineralische Anstriche und Verputze

FARBEN und LACKE 
Anstriche, Dichtungsmasse, Härter, Klebstoffe, Toner

FEUERLÖSCHER 
Handfeuerlöscher bis 12 kg

HAUSHALTSREINIGER 
Putz- und Wasch- und Reinigungsmittel aller Art  

LAUGEN 
Ammoniak (Salmiak), Natronlauge, Wasserglas

LEERGEBINDE 
mit Verunreinigungen

LEUCHTMITTEL 
Halogenlampen, Neonröhren, Sparlampen

LÖSUNGSMITTEL 
Aceton, Benzin, Nitroverdünnung, Spiritus, Terpentin

MEDIKAMENTE und KÖRPERPFLEGEMITTEL 
Cremen und Salben, Tabletten und Säfte 
Duschgel, Shampoo, Schminkbedarf, Nagellack   
Einwegspritzen u. andere spitzige medizinische Produkte 
– ausschließlich in den dafür vorgesehenen Behältern

ÖLHALTIGER ABFALL 
Leergebinde ölig, Ölbindemittel, Ölfilter, Schmierfette

PFLANZENSCHUTZMITTEL, HOLZSCHUTZMITTEL 
Mittel zur Bekämpfung von Insekten u. Unkraut (Fungizi-
de, Insektizide, Pestizide), Maus- und Rattengift, Dünge-
mittel

SÄUREN 
Batteriesäure, Entkalker, Essigsäure, Salzsäure

SCHWIMMBADCHEMIKALIEN 
pH-Plus, pH-Minus, Chlortabletten

SPEISEFETTE, SPEISEÖLE 
ohne Lebensmittelreste 

SPRAYDOSEN 
Druckgaspackungen, PU-Schaumdosen

PROBLEMSTOFFSAMMLUNG
Entsorgung mit VerantwortungNotarsprechstunde

Am Dienstag, dem 9. September, findet von 16.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Sitzungszimmer eine Sprechstunde 
mit Herrn Notar Dr. Franz Strasser statt. Der Notar 
steht für kostenlose Rechtsberatung zur Verfügung. 
Voranmeldung im Gemeindeamt (Telefon 05335 
3590) erforderlich.

Der Termin für die nächste Sprechstunde wird in der 
nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung bekannt-
gegeben.

Kontaktadresse: 
Dr. Franz Strasser, 

Brixentaler Straße 2 b, Hopfgarten, 
Tel.: 05335 36 66, 

e-Mail: strasser@notar.at



13

G e m e i n d e z e i t u n g  I t t e r V O M  S E K R E T A R I A T

Nachbarschaftshilfe mit Zeitpolster
Zeit ist eines der kostbarsten Güter, die 
wir anderen schenken können. Dabei gilt 
wie bei allen Geschenken, dass es nicht 
nur schön ist diese zu bekommen, son-
dern auch erfüllend zu geben.

„Zeit schenken“ ist auch die Grundidee 
des österreichweiten, innovativen Kon-
zepts „Zeitpolster“. Es setzt auf gegen-
seitige Unterstützung und basiert auf 
der Idee der Nachbarschaftshilfe. 

Im Februar 2025 wurde eine 
Zeitpolster-Gruppe im Brixental 
gegründet
Jeder von uns kann in eine Situation 
kommen, in der Hilfe benötigt wird. 
Doch nicht jeder kann dabei auf eine 
große Familie, viele Freunde oder Nach-
barn mit der nötigen Zeit für Unterstüt-
zung zurückgreifen. „Zeitpolster bietet 
dafür die passende Lösung bei guten 
Rahmenbedingungen“ erklärt Anita 
Gentzke von Zeitpolster Brixental.

Obwohl die Zeitpolster-Gruppe Bri-
xental erst seit Februar dieses Jahres 
besteht, hat sich innerhalb weniger 
Monate ein Team von 16 engagierten 
Helfenden formiert. 

Zeitpolster wird besonders von älteren 
Menschen genutzt, die zwar alleine le-
ben und Selbstständigkeit sowie Unab-
hängigkeit schätzen, aber für manche 
Tätigkeiten Unterstützung benötigen. 
Dazu gehören z.B. die Fahrt zum Arzt, 
Einkaufen, Medikamente besorgen, Hil-
fe beim Ausfüllen von Formularen oder 
kleinere Arbeiten im Haushalt oder Gar-
ten. 

Manche brauchen einen Partner zum 
Kartenspielen, andere Begleitung beim 
Spazierengehen oder einfach jemanden 
zum „Hoagschtn“.

Die Helfenden unterstützen aber auch 
gerne jüngere Menschen oder Familien, 
die zum Beispiel jemanden brauchen 
um die Kinder zu betreuen oder um 
während eines Krankenhausaufenthal-
tes oder im Urlaub die Katze zu füttern 
oder die Blumen zu gießen.

Sie schaffen auch „Zeitpolster“ für pfle-
gende Angehörige, die diese gerne für 
ein Gespräch mit FreundInnen oder 
einen Friseurbesuch nützen.

Es gibt viele Möglichkeiten zu Helfen 
und das Besondere daran: 
Für jede geleistete Stunde erhalten die 
Helfenden ein Zeitguthaben, welches 
sie später selbst nutzen können, wenn 
sie einmal Hilfe benötigen. „Es geht 

nicht nur darum , anderen im Hier und 
Jetzt zu helfen, sondern auch, für die 
eigene Zukunft vorzusorgen und ein 
Zeitpolster aufzubauen – denn wir alle 
können einmal auf Unterstützung an-
gewiesen sein“, so Anita Gentzke.

Im Sinne der Freiwilligenarbeit ist das 
„Zeitpolster“ kostenlos – lediglich für 
die Versicherung der Helfenden sowie 
zur Deckung der Verwaltungskosten 
wird für jede geleistete Stunde vom 
Verein ein Betrag in Höhe von 11 Euro 
eingehoben.

Hast du Fragen zum „Zeitpolster“? 

Vielleicht können wir dich in deinem 
Alltag unterstützen? 
Dann melde dich beim:
Zeitpolster-Team Brixental, Tel. 0664 88 
48 79 28 team.brixental@zeitpolster.com

Daniela Thaler

Zeitpolster Team Brixental mit Helfern
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Neues von den  
Freilaufenden Itterern!
Auch heuer waren wir beim 
Dorffest in Itter am 05. Juli 
mit einem Stand dabei! Ne-
ben kühlen Getränken ha-
ben wir dieses Jahr unseren 
hausgemachten Erdbeerli-
mes „Laufluder“ angeboten. 
Für die hungrigen Besucher 
gab es Bosna und Toast. Bei 
der Kinderrallye hatten wir 
den Discgolfkorb aufgebaut, 
wo die Kinder mit Scheiben 
in den Korb werfen mussten. 
Den Kindern, die 7 Stationen 
absolviert haben, durften wir 
heuer ein Eis ausgeben.

Danke an alle die uns be-
sucht haben, wir freuen uns 
auf nächstes Jahr!
 

Aber nicht nur beim Feiern, 
auch beim Bewegen sind wir 
aktiv: 
Unser Bewegt im Park-Trai-
ning läuft noch bis zum 4. 
September! Jeden Donners-
tag von 17.30-18.30 Uhr treffen 
wir uns zum kostenlosen Out-
door Workout beim Dorfplatz 
in Itter. Das Ganzkörpertrai-
ning ist für alle Altersgruppen 
geeignet, ohne Anmeldung 
und kostenlos. Einfach vor-
beikommen und mitmachen 
– wir freuen uns über jedes 
neue Gesicht!
Natürlich findet wie gewohnt 
unser Lauftraining in verschie-
denen Leistungsgruppen je-
den Montag statt. Treffpunkt 
ist um 18.30 Uhr beim Dorf-
platz in Itter. Kommt vorbei! 

Thaler Alexandra
Tourismusverband Region Hohe Salve | +43 57507 7000 | info@hohe-salve.com | www.hohe-salve.com

Sonntag, 12. Oktober 2025
HOHE & KLEINE SALVE
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Erfolgreicher Sommer für LG Decker Itter
Auch wenn es in den Sommermonaten be-
züglich Laufveranstaltungen etwas ruhiger 
ist, waren unsere Athlet*innen in der letzten 
Zeit wieder sehr fleißig und konnten viele 
tolle Ergebnisse für sich und unseren Verein 
erbringen. Dabei waren vor allem die Ultra-
Langdistanzen im Fokus. Am 21.06 fanden 
in Prambachkirchen (OÖ) die Staatsmeis-
terschaften über 100km am Plan. Sabrina 
Exenberger und Karin Freitag konnten ei-
nen Doppelsieg in der Damenwertung und 
die Plätze 3 und 4 in der Gesamtwertung 
belegen. Mit ihrer Zeit von 8:24:53 lief Sab-
rina die 100km mit einer durchschnittlichen 
Geschwindigkeit von 12km/h!

Bereits eine Woche später wollten die Bei-
den sich selber noch härter auf die Probe 
stehen. In Bad Blumau (ST) ging es zu 
den Österreichischen Meisterschaften im 
24h-Lauf. Wer kann die meisten Kilometer 
über einen Zeitraum von 24h sammeln war 
hier die Frage. Karin Freitag mit 214km und 
Sabrina Exenberger mit 186,6km feierten 
in der Damenwertung einen Doppelsieg, 
wobei Karin mit dieser Distanz auch das 
Männerrennen souverän gewonnen hät-

te. Zusätzlich stand auch Michael Geisler 
am Start. Er konnte mit 183,1km den dritten 
Platz im Männerrennen für sich erringen. In 
der Teamwertung konnten die drei zusätz-
lich einen Titel für uns holen. Aber auch alle 
anderen Athlet*innen waren im Rahmen 
des Alpencups fleißig unterwegs. Beim 
Lauf in Kössen am 05.07 konnten wieder 
tolle Ergebnisse bejubelt werden. So gab 

es in der MU18 einen Dreifachsieg durch 
Leonard Braunegger, Mario Leitner und Ja-
kob Gastl. Zudem einen Doppelsieg in der 
W20 durch Alina Hrnecek und Lena Decker. 
Alexander Bindhammer gewann in seiner 
Klasse M20. In der Tageswertung konnten 
Alina Hrnecek und Alexander Bindhammer 
zudem jeweils den zweiten Platz erlaufen.

Simon Rabl

 Das Klimabündnis-Team Itter lädt
am 6. September zum Familien-Radwandertag

alle Bürger von Itter ein.

Treffpunkt: 08:00 am Dorfplatz in Itter oder
Alternativ am Dorfplatz Kirchbichl um 08:30
Gemeinsam radeln wir nach Kirchbichl und
weiter über Angath, Mariastein, Angerberg und
Wörgl und wieder zurück nach Kirchbichl. 

Ab 12:00 Uhr erwarten uns nach der Ausfahrt
am Dorfplatz Kirchbichl regionale Köstlichkeiten,
liebevoll zubereitet von der Landjugend und den
Bäuerinnen. Für musikalische Unterhaltung ist
gesorgt, und eine spannende Trial-Show rundet
das Programm ab.

Anmeldung:
Bis Freitag, 5. September im Bürgerservice-Büro
Itter oder bequem per QR-Code möglich.
Bei Anmeldung erhältst du ein Genusspaket mit
Gutscheinen für ein Mittagessen, zwei Getränke
sowie Kaffee und Kuchen.

 Das Klimabündnis-Team Itter lädt
am 6. September zum Familien-Radwandertag

alle Bürger von Itter ein.

Treffpunkt: 08:00 am Dorfplatz in Itter oder
Alternativ am Dorfplatz Kirchbichl um 08:30
Gemeinsam radeln wir nach Kirchbichl und
weiter über Angath, Mariastein, Angerberg und
Wörgl und wieder zurück nach Kirchbichl. 

Ab 12:00 Uhr erwarten uns nach der Ausfahrt
am Dorfplatz Kirchbichl regionale Köstlichkeiten,
liebevoll zubereitet von der Landjugend und den
Bäuerinnen. Für musikalische Unterhaltung ist
gesorgt, und eine spannende Trial-Show rundet
das Programm ab.

Anmeldung:
Bis Freitag, 5. September im Bürgerservice-Büro
Itter oder bequem per QR-Code möglich.
Bei Anmeldung erhältst du ein Genusspaket mit
Gutscheinen für ein Mittagessen, zwei Getränke
sowie Kaffee und Kuchen.

Sabrina Exenberger, Michael Geisler und Karin Freitag bei ihrem Sieg in der 
Teamwerung vom 24h-Lauf
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Neues von den Itterer Bäuerinnen
„Baum Pflanz“ Aktion, wobei wir von den Kufsteiner Bäuerin-
nen nominiert wurden. Wir haben uns für einen Apfelbaum 
entschieden, der von uns an einem schönen Platz eingesetzt 
wurde. Wir hoffen auf eine tolle und ertragreiche Ernte!

Heuer wurde vom Bezirk Kitzbühel das „Frühförderungsfest“ 
in Itter veranstaltet. Beim Ritterspielplatz von 14:00 – 18:00 Uhr 
fand dieses Fest bei schönem Wetter statt. Wir hatten insgesamt 

10 Stück Kuchen die wir für das Fest spenden konnten. Ein herz-
liches „Vergelts Gott“ allen Kuchenbäckerinnen. 

Am Freitag 25. Juli durften wir wieder mit unseren fleißigen 
Helfern beim Platzkonzert die Besucher mit unseren „Broa-
dakrapfen“ verköstigen. Ein großes Dankeschön an unseren 
Helferinnen, ohne Euch könnten wir das nicht schaffen!

Der Ausschuss der Itterer Bäuerinnen

I T T E R E R  B Ä U E R I N N E N

S O A L T E B A

Musikalischer Wochenteiler
Bereits im Jänner 2025 hatten wir die Idee den Beginn unserer 
Sommerpause mit einem Knall zu begehen. Zuerst wollten wir 
die letzte Probe einfach mal öffentlich machen und ungezwun-
gen im Musikpavillon proben. Nachdem zu dieser Grundidee 
weitere Einfälle dazu kamen, stellte sich heraus, dass es tatsäch-
lich ein kleines Sommerkonzert wird.

Damit nicht nur gesungen wird, haben wir noch die ¾ 9e Musi 
und die Golden Boys bewegen können, den Abend mit uns zu 
gestalten. Leider wurde dann Simon, einer der Golden Boys, 
krank und Christoph spielte allein für uns mit dem Akkordeon 
auf. Die ¾ 9e Musi brachte das brechend volle Zelt mit ihren 
musikalischen Einlagen zum Beben. Trotz des wirklich miesen 
Wetters kamen viele unserer Freunde zum Konzert, bei welchem 
wir vom Volkslied bis zu aktuelleren Hits alles in unserem Reper-
toire aufbrachten.

An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren fleißigen Helfern 
beim Ausschank und bei der Zubereitung von Bosna, sowie bei 
den Sponsoren auf das Herzlichste bedanken. Ohne euch wäre 
die Veranstaltung nur halb so schön und mit Sicherheit nicht so 
ein Erfolg geworden.

Wir haben schon einiges an Feedback von den Zuhörern be-
kommen und bedanken uns für die Anregungen, wie wir das 
ohnehin schon tolle Ereignis verbessern können und werden.

Jetzt geht es nach der Sommerpause, im September, mit den 
Vorbereitungen für das Bezirkschorkonzert, welches heuer in 
Kössen stattfinden wird, weiter. Auch an die Auftritte im Advent 
und um die Weihnachtszeit wird schon gedacht.

Martin Seebacher
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Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Sillian
Der Leistungsbewerb des Feuerwehrver-
bandes steht für sportliche Höchstleis-
tungen, viel Schweiß und Training, und 
gleichermaßen für Kameradschaft und 
Spaß. Die Aufgabenstellung besteht dar-
in, in einem genau vorgegebenen Ablauf 
eine Saugleitung bzw. 2 Löschleitungen in 
möglichst kurzer Zeit und mit einer mög-
lichst exakten Arbeitsweise aufzubauen. 
Daran anschließend ist noch ein Staffel-
lauf zu absolvieren. 256 Bewerbsgruppen, 
jeweils bestehend aus 9 Kamerad:innen, 
stellten sich dieser Aufgabe beim 61. Lan-
desfeuerwehrleistungsbewerb im Juni in 
Sillian. In der Kategorie Bronze werden 

die Positionen der Kameraden und deren 
Aufgaben bereits im Training festgelegt, 
während diese in der Kategorie Silber erst 
unmittelbar vor dem Bewerb ausgelost 
werden. Die FF Itter nahm mit jeweils 
einer Bewerbsgruppe in den beiden Ka-
tegorien am diesjährigen Landesfeuer-
wehrleistungsbewerb teil. Nicht zuletzt 
aufgrund der sehr guten Vorbereitung 
– mit dem Training wurde bereits Mitte 
Jänner begonnen – absolvierten beide 
Gruppen Ihre Leistungsprüfungen mit 
Bravour! Sieger beim diesjährigen Be-
werb wurde eine der Bewerbsgruppen 
aus Niederthai.

Der Landesfeuerwehrbewerb in Sillian war 
für uns ein großartiges Wochenende, das 
vom Erfolg beim Bewerb aber auch vom 
traumhaften Wetter, von einem super 
Rahmenprogramm, von Kameradschaft 
und guter Stimmung, sowie von einer be-
sonderen Unterkunft für die Übernach-
tung vor Ort geprägt war: Wir hatten unser 
eigenes „kleines“ Zelt dabei, welches am 
lokalen Campingplatz mehrere Stellplätze 
eingenommen hat.
Der 62. Landesfeuerwehrleistungsbewerb 
findet 2026 in Zams statt, aller Voraussicht 
nach mit starker Beteiligung der FF Itter. 
Hoffentlich gibt es wieder genug Platz am 
nahegelegenen Campingplatz!

Nachruf BI Dietmar Ploner
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von 
unserem Kameraden BI Dietmar Ploner, 
der am 27. Mai 2025 im 90. Lebensjahr ver-
storben ist. Dietmar war Kommandant der 
FF Itter und stets ein zuverlässiger, treuer 
Kamerad unserer Wehr. Wir werden ihm 
immer ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie 
und allen Angehörigen.

Im Namen der Freiwilligen Feuerwehr Itter, 
OBI Alois Hechenblaickner, Kommandant

Bernhard Gems und  
Alois HechenblaicknerArchivbild: Dietmar Ploner beim Geburtstagsbesuch 2021 zum 85er mit seiner 

Frau Anni, Pepi Pockenauer und Toni Prem

Stimmung nach den bestandenen Leistungsprüfungen in den Kategorien Silber und Bronze.
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Dorffest Itter 2025
Ein gelungener Tag für die ganze Gemeinde

Am 5. Juli 2025, bei traumhaftem Sommerwetter fand unser 
diesjähriges Dorffest statt – und es war rundum gelungen.

Ein riesiges Dankeschön geht an alle Vereine, die sich wieder 
mit viel Einsatz beteiligt haben. Ob mit Speisen und Getränken, 
Musik, Unterhaltung oder bei der Organisation – ohne euch 
wäre so ein Fest nicht möglich. Eure Beiträge haben das Fest 
lebendig und vielfältig gemacht.

Besonders gefreut haben wir uns auch über das bunte Kin-
derprogramm, das bei den kleinen Gästen super ankam. Die 
Spielangebote, Mitmachaktionen und das Ponyreiten sorgten 
für jede Menge Spaß und Abwechslung – da war für jeden et-
was dabei. Es war einfach schön zu sehen, wie viele Menschen 
aus Itter und Umgebung zusammen gekommen sind – zum 
Feiern, Lachen und Genießen.

Wir bedanken uns bei allen, die geholfen haben – beim Auf- 
und Abbau, hinter den Ständen oder im Hintergrund – und 
natürlich bei allen, die dabei waren.

Schön war’s – wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.

Euer Dorffestverein 

Bieranstich: Zum Gelingen des Festes nahmen 11 Vereine teil.



19

G e m e i n d e z e i t u n g  I t t e r V E R E I N E

Liebe Itterer Vereine!
Nützt die Gelegenheit und informiert die Bürger von  

eurer Veranstaltung über die Homepage!

www.itter.gv.at

L A N D J U G E N D  I T T E R

Zukunft braucht Brauchtum
Festwochenende der JB/LJ Bezirk Kitzbühel

„Weil bei uns JEDER zählt. Ein 
Monat von uns für ALLE.“

Landesprojekt Tiroler  
Jungbauernschaft/Landjugend

Unter diesem Motto fand das 
diesjährige Landesprojekt 
der Tiroler Jungbauernschaft/
Landjugend statt. Zahlreiche 
Ortsgruppen führten im Juni 
im ganzen Land soziale Pro-
jekte mit Kindern, Senioren 
oder gemeinnützigen Orga-
nisationen durch. Auch wir 
durften uns beteiligen und 
fertigten einen Blumentrog 
fürs Sozialzentrum s’elsbe-
then an.

Aus einem Stück vom letzten 
Itterer Maibaum schnitzten 
wir einen Blumentrog und 
bepflanzten diesen. Am 22. 
Juni stellten wir den Trog auf, 
anschließend verbrachten 
wir einen netten Nachmittag 
mit den BewohnerInnen. Bei 
selbstgemachten Kuchen und 
Kaffee durften wir nette Ge-
spräche führen und lachten 
viel beim „Kaschtln“. 

Im Mai veranstaltete die 
Landjugend vom Bezirk Kitz-
bühel ein Festwochenende in 
Kirchberg. Bereits am Freitag, 
dem 09. Mai gab es unter 
dem Motto „Zukunft feiert 
Brauchtum“ eine Party, bei 
der die „Saustoimusi“ und 
„Los Brudalos“ den Besu-
chern im Festzelt einheizten. 

Am Sonntag, dem 11. Mai 
fand dann ein traditioneller 
Festumzug mit dem Thema 
„Zukunft braucht Brauchtum“ 
statt. Bereits einige Wochen 
zuvor starteten wir mit den 
Vorbereitungen für unseren 
Festwagen, den wir zu Obst 
und Veredelung gestaltet 
haben. Jeder Ortsgruppe 

wurde nämlich ein Thema für 
den Festwagen zugeteilt und 
beim Gebiet Brixental drehte 
sich alles um den Herbst.

Gemeinsam mit anderen 
Ortsgruppen, Musikkapellen 
und weiteren Vereinen zogen 
wir feierlich durch Kirchberg. 
Das Festwochenende fand 
seinen Abschluss mit einem 
großen Muttertagsfrüh-
schoppen bei der Arena365 
in Kirchberg.

Wir gratulieren dem Bezirks-
vorstand zur herausragenden 
Organisation und bedanken 
uns bei allen Helfern fürs Wa-
genbauen.

Simon SchipflingerMitglieder der JB/LJ Itter mit ihrem Festwagen
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Firmung 2025
Motto der Firmung: „Baustelle Glaube mit dem Baumeister Heiliger Geist“

Am 14. Juni 2025 feierten wir in unserer 
Pfarre ein besonderes Ereignis: 16 Ju-
gendliche empfingen in einem feier-
lichen Gottesdienst das Sakrament der 
Firmung. Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer 
spendete ihnen die Gabe des Heiligen 
Geistes und ermutigte sie, ihren Glauben 
bewusst zu leben und Verantwortung in 
Kirche und Gesellschaft zu übernehmen.

Die Vorbereitung auf die Firmung be-
gann bereits Monate zuvor. In gemein-
samen Gruppenstunden, Gottesdiensten 
und Gesprächen setzten sich die Jugend-
lichen mit ihrem Glauben und wichtigen 
Fragen des Lebens auseinander. Auch 
Gemeinschaft, Austausch und Stärkung 
im Glauben spielten dabei eine große 
Rolle.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die 
zur Vorbereitung und Gestaltung beige-
tragen haben!

Der Heilige Geist möge den gefirmten 
Jugendlichen weiterhin als Baumeister 
auf ihrer Glaubensbaustelle helfen, die 
richtigen Entscheidungen zu treffen!

Abschied Kerstin
Nach vielen Jahren seelsorglichem 
Wirkens verabschieden wir uns mit 
großem Dank und Wertschätzung von 
Pastoralassistentin Kerstin Marie Luise 
Planer.

Sie war in verschiedenen Bereichen 
unserer Pfarrgemeinde tätig. Ihr 
Einsatz galt unter anderem der Kin-
der- und Jugendarbeit mit den Vor-
bereitungen für Erstkommunion und 
Firmung, Proben mit den Ministranten 

u.v.m. - stets mit einem offenen Ohr 
für die Anliegen der Menschen.

Für ihren Dienst und ihr Engagement 
sagen wir herzlichen Dank. Wir wün-
schen Kerstin für den neuen Lebens-
abschnitt Gesundheit, erfüllende 
Erfahrungen und Gottes reichen Se-
gen.

Der Pfarrgemeinderat Itter

P F A R R E  I T T E R

Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer, Pfarrer Sebastian Kitzbichler und Kerstin Marie Luise Planer mit den Firmlingen

Kerstin Marie Luise Planer
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Rückblick auf die Stammgästewoche 2025 
in der Region Hohe Salve

Ein herzliches Wiedersehen mit treuen Gästen

Vom 16. bis 20. Juni 2025 fand in der 
Region Hohe Salve die diesjährige 
Stammgästewoche statt – eine fest-
liche und abwechslungsreiche Ver-
anstaltungsreihe zu Ehren unserer 
langjährigen Urlaubsgäste aus der 
Ferne. Der Tourismusverband Region 
Hohe Salve organisierte die Woche 
auch heuer wieder mit viel Herzblut 
und Engagement – als Zeichen des 
Dankes für die jahrelange Treue.

Feierlicher Auftakt beim Tenner 
Stadl – Mittelstation Hopfgarten
Der Startschuss fiel am Montag, dem 
16. Juni, an der Mittelstation Hohe Sal-
ve beim Tenner Stadl. Musikalisch be-
gleitet vom Wörgler Musikanten Marco 
Ungericht, wurden die Gäste mit Pro-
secco, einem Buffet sowie Kaffee und 
Kuchen herzlich willkommen gehei-
ßen. Der Nachmittag war geprägt von 
Wiedersehensfreude, vielen Gesprä-
chen und guter Stimmung – ein ge-
lungener Auftakt in die gemeinsame 
Woche.

Ausflug ins Glockendorf Waidring
Am Dienstag, dem 17. Juni, führte ein 
Ausflug mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln ins Glockendorf Waidring. 
Nach einem Besuch der Glockenaus-
stellung bei der Talstation Steinplatte, 
tauchten die Gäste am neu eröffne-
ten Glockenweg in die Geschichte der 
Glockenherstellung ein. Höhepunkte 
waren das historische Glockengießer-
haus und die Pfarrkirche Waidring mit 
ihrem einzigartigen Geläut aus fünf 
Glocken.

Almerlebnis und Kulinarik in der 
Kelchsau
Der Mittwoch, 18. Juni, stand ganz im 
Zeichen der Natur und Kulinarik. Vom 
Parkplatz Mautstation in der Kelchsau 
wanderte die Gruppe zur Niederkase-
ralm, wo eine Führung durch das Alm-
gut spannende Einblicke in das Leben 
auf der Alm sowie die Käseproduktion 
bot. Die anschließende Jause mit re-
gionalen Spezialitäten rundete das 
Alm-Erlebnis genussvoll ab.

Spiel, Spaß und Sport im Salvenaland
Am Donnerstag, dem 19. Juni, standen 
Kegeln und Minigolf im Salvenaland 
auf dem Programm. Bei strahlendem 
Wetter, viel Lachen und sportlichem 
Ehrgeiz wurden die Minigolfbahnen 
bezwungen und Kegel umgeworfen. 
Ein kleiner Pokal sorgte für zusätzliches 
Wettkampffieber. Das Abendbuffet 
im Salvenaland ließ kulinarisch keine 
Wünsche offen – ein herzliches Dan-
keschön an das gesamte Team!

Historischer Abschluss in Wörgl
Zum Abschluss am Freitag, dem 20. Ju-
ni, ging es erneut mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln nach Wörgl, wo eine 
exklusive Führung durch das Heimat-
museum begeisterte. Im Anschluss 
wurden die Gäste beim Kirchenwirt 
mit Sekt empfangen. Die musikalische 
Begleitung übernahm abermals Marco 
Ungericht, der mit Humor und Herz für 
eine ausgelassene Stimmung sorgte. 
Beim gemeinsamen Singen, Klatschen 
und Tanzen verging der Nachmittag 
wie im Flug. Mit einer feierlichen Eh-
rung langjähriger Gäste ging die Wo-
che zu Ende.

Ehrungen im Rahmen der 
Stammgästewoche 2025
•	 40 Jahre Treue:  

Ada und Jan Rozendaal  
Sporthotel Tirolerhof, Itter

•	 30 Jahre Treue:  
Anita Grote  
Gasthof Post, Hopfgarten

•	 30 Jahre Treue:  
Bärbel und Willy Holzweißig  
Appartements Strobl, Hopfgarten

•	 5 Jahre Treue:  
Edeltraud Pollmer  
Appartements Höger, Hopfgarten

Vorschau:
Die nächste Stammgästewoche wird 
im Jahr 2026 in neuer Form statt-
finden. Termin, Ort und das genaue 
Programm werden gegen Ende 2025 
bekannt gegeben.

Auf unserer Website 
immer aktuell bleiben: 

www.hohe-salve.com/stammgaeste 

Foto: ©Clarissa Günnewig
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SA

VE THE DATE

Terminvorschau
September – Oktober

05.09.2025
Marktplatz´l  

mit Dorfabend 

14.09.2025
Itterer Fest-Sonntag

27.09.2025
Herbstlauf

27.09.2025
kleiner Almabtrieb in Itter

04.10.2025
Feuerwehrball 

05.10.2025
Erntedankfest  

12.10.2025
Familientag –  

Region Hohe Salve

Bundesligist Mainz 05 erneut im Trainingslager 
in der Region Hohe Salve

Begeisterung trotz Regen – Fans und Profis 
feiern gemeinsam auf der Salvenalm. 

Vom 23. bis 30. Juli 2025 war die Bundes-
liga-Mannschaft des 1. FSV Mainz 05 erneut 
zu Gast in der Region Hohe Salve. Unter-
gebracht im exklusiv genutzten Das Hohe 
Salve Sportresort in Hopfgarten, bereitete 
sich das Team professionell auf die neue 
Saison vor. Trainiert wurde auf den bestens 
ausgestatteten Fußballplätzen im Sport-
zentrum Wörgl und Hopfgarten.

Neben intensiven Trainingseinheiten stand 
auch das Miteinander mit Fans, Partnern 
und Sponsoren im Mittelpunkt des Aufent-
halts. Bereits zum zweiten Mal organisierte 
die Region mit dem Team der Mainzer ein 
umfangreiches Rahmenprogramm, dar-
unter auch Sonderreisen für Sponsoren 
sowie erstmals eine exklusive Partnerfahrt 
für Gäste aus dem VIP-Bereich von Mainz 
05.

Das große Highlight war das stimmungs-
volle Frühschoppen auf der Salvenalm 
am Samstag. Trotz des durchwachsenen 
Wetters sorgten überdachte Terrassen-
bereiche, ein üppiges Grillbuffet und die 
mitreißende Musik der "Alpenrosenbuam" 
für echte Hüttenatmosphäre. Besonders 
begeistert waren die rund 350 anwesenden 

Fans, als die komplette Mannschaft am frü-
hen Nachmittag auf die Alm kam und sich 
unter das Publikum mischte. Emotionale 
Gänsehautmomente bot das Interview von 
Moderator Christian Bernhart mit Kapitän 
Silvan Widmer und seinem Co-Captain 
Nadiem Amiri – Letzterer bekräftigte unter 
tosendem Applaus: „Ich kann auch allen 
sagen, dass ich definitiv hier bleibe.“

Die Region Hohe Salve und der 1. FSV 
Mainz 05 pflegen seit dem Sommer 
2024 eine offizielle Kooperation. Bereits 
im Vorjahr wurde im Rahmen des ersten 
Trainingslagers eine Mainz 05-Gondel an 

der Salvenbahn I in Hopfgarten feierlich 
eingeweiht – ein sichtbares Symbol der 
wachsenden Partnerschaft.

Das Trainingslager ist ein zentraler Be-
standteil dieser Kooperation, die auf 
langfristigen Austausch, gemeinsame PR-
Aktionen und emotionale Erlebnisse für 
Fans und Gäste setzt.

Die Region Hohe Salve zieht ein durch-
weg positives Fazit und freut sich bereits 
auf das Trainingslager 2026 – dann zum 
dritten Mal in Folge als Gastgeber für den 
1. FSV Mainz 05.

Foto: Salvenalm Junior-Chefs und Spieler ©Mainz05
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Almabtriebsfeste in der Ferienregion Hohe Salve
Die bunte Tradition im Herbst 

Wenn sich die Blätter bunt verfärben und der Herbst ins Land 
zieht, kommen die Kühe von der Alm zurück ins Tal. Und in der 
Ferienregion Hohe Salve wird das prächtig gefeiert!

Rahmenprogramm  
in der Almabtriebs-Woche 

Samstag, 20.09.
Almabtrieb bzw. „Hoamfohrafestl“ in Angerberg

Donnerstag, 25.09.
09:00 Uhr	 Brodakrapfen backen beim Waldhof in Itter
14:00 Uhr	 Brauchtum miterleben – Boschenbinden  

am Litzlhof in Itter
	 Bauernbrot backen beim Permaparadieshof  

in Angerberg
19:00 Uhr	 Dorfabend beim Gasthof Fuchswirt / Kelchsau

Freitag 27.09.
19:00 Uhr	 Genussabend beim Gasthof Fuchswirt / Kelchsau
20:30 Uhr	 Tiroler Abend in der Salvena Hopfgarten

Samstag 27.09.
10:00  Uhr	 großer Almabtrieb in Hopfgarten & Kelchsau
10:00 Uhr	 Kleiner Almabtrieb in Itter

Alle Informationen zum traditionellen Rahmenprogramm und 
den Almabtrieben gibt es auf der Website der Ferienregion 
Hohe Salve www.hohe-salve.com/almabtrieb

Foto: Almabtrieb ©Region Hohe Salve – Larissa Weiskopf

Treue Gäste in Itter
Im Sommer 2025 konnten wir wieder unsere treuen Gäste in Itter hochleben lassen und ehren:

FeWo Auer Antonia
10 Jahre	Familie Kemper

FeWo Auer Antonia
10 Jahre 	Familie Majewski

Gästehaus Schipflinger
30 Jahre, Familie Seipp
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Herbst-Termine 2025 
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen, 

Gottesdiensten und Feiern

08.09. Begrüßung und Installierung 
von Pfr. Theo Mairhofer 09:00 Uhr 
Gottesdienst in der Pfarrkirche 
Hopfgarten

14.09.2025 Itterer- Fest – Sonntag 
08:30 Uhr Festgottesdienst Prozession 
ins Dörfl anschließend Frühschoppen 
beim Pavillon

11.10.2025 19:00 Uhr Jubel-Gottesdienst 
für Ehepaare die 25/30/40/50/60 Jahre 
gemeinsamen Lebensweg gegangen 
sind, anschließend Agape im Pfarrhof

19.10.2025 Erntedank 10:00 Uhr 
Festgottesdienst mitgestaltet von der 
Landjugend, Bauern und Bäuerinnen.
anschließend Frühschoppen beim 
Pavillon

01.11.2025 Allerheiligen  
08:30 Uhr Gottesdienst 13:30 Uhr 

Rosenkranz für die Verstorbenen des 
vergangenen Jahres festlich gestaltet 
v. der Musikkapelle anschließend 
Friedhofsgang mit Totengedenken und 
Gräbersegnung

02.11.2025 Allerseelen 08:30 Uhr 
Gottesdienst für die Verstorbenen des 
letzten Jahres 

08.11.2025 19:00 Uhr Bruderschafts-
Gottesdienst für alle Verstorbenen von 
Mai - Nov/25

09.11.2025 Seelensonntag 08:30 Uhr 
Gottesdienst mit Gedenken für die 
Verstorbenen beider Weltkriege

22.11.2025 19:00 Uhr Cäcilia-
Festgottesdienst 

www.pfarre-itter.at

Wer kennt dieses Bild? Die Auflösung in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung.

Was  
ist los?

6. September
Familien-Radwandertag

9. September
Notarsprechstunde

16. & 23. September
Töpferkurs (in der Volksschule)

2. Oktober
Problemstoffsammlung 

18. Oktober
Tennis Turnier

25. Oktober
Landjugendball

Wias friara wor...


